
.Lrcha Patriot.
Mlcutailn, Pa., März -t.

Iluiott Slaatö Convention.

Die Bürger von Pcnnsvlvaniri», wclche gegen l
dic Ausdehnung der Sclavcr.i. und gcgcn die an-
der» gleich vtrwcrslichcn Grundsätze dcr socbcn in
Gewalt gekommenen National Administration, i
wie dieselbe in der Cincinnati Platsorm auSge- !
sprochcn wurdcn, gesonnen sind -?Solche welche
gegen eine Vereinigung der Kirche mit dem Staat,

?Dagegen daß dic Bibel aus unsern Gemein !
schulen auSgeschloßen werden soll, ?Und zu Guu- !

stcn einer Beschützung der Stimmkästen von dcm
verdorbenen Einfluße, durch welchen dcr Wille dcs
Volks bei der neulichen Staats- und Picsidcxtcn-
Wahl ungültig gemacht worden ist?sind hiermit
ehrerbietigst ersucht Delegaten, gleich an Zahl der
jetzigen Rcpresentantcn im Senat und 5 au? dcr
Rcprescntanten dieses Staats, zu erwäi ei, um
sich in cincr StaitS-Convention, in der Hall? dcs !

Hauses dcr Reprcscntantcn, zu Harrisburg, auf
Mittwochs dcn 25stcn März, um 12 llhk Mit-
tag«, zu treffe», um cinen Candida! sür Gouver
nör, eine» Candidat sür Richtcr der Supricin

Court, und einen Candidat für Canal-Commißi j
oner zu ernennen, welche bci dcr bcvorstchctttcn
Ortober-Wahl unterstützt werden solle».

David Taggart, i Fr. Jordan,
John R. Harris, j S. P. M'Calmont,
Jame« I. Lewis, i E. V. Dirkcn,
De Loriiia Jmbrie, j C.E. Hossman,
Paxson Vickers, > G. P. Schaw,
W. Warner, ! Jsaac Bensen,
John A. Winirode, j I. S. VanvocrhiS,
A. W. Crawsord, R. B. Moorhcad,
A. Hine, T.StruthcrS,
C. S. Kanffman, I Hiram Cleaver,
John C. Sloan, ! J.G. Schuman,
Jonas Auqustine, ! John Musselmi»,
C. S. Eystcr, ! T. I. Coffcy,
Joseph Brown, ' Andrew Grcgg,
Joseph D. Pownall, i L. Reed,
John T. Pelcr«, I James B, Backhaus,
Nich. Vöghtly, jr. ! P. W. Houskccper,
JameZ Pcnrose, z Wm. A. Crabb,
John Purrell. i G. W. Scosicld,
JanicS M. ScllcrS, i E D. Gazzam,
Nohn Mtberow. ! G.J.Ball.
Charles B. Pcnrose, ! W. E. Frazcr,
George T. Tlzorn, i J.Dock,
S. B. Chas?, Samiiel Kcrr,
David Mumma, sr. S. S. B schop,
John M. Gibboncy, John A. Hiestand,
Henry Sonthcr, John Wright,

M. C. Stevenson.

Union

Cauntv Versammlung.
Die srcicn Bürger von Lecha Caunty von

allen politischen Parthcien?welche gcgcn die wei-
tere Ausdehnung dcr Sklaverei, so wie gcgcn dic

Alle dikjenigcn die gegcn cinc Vcrrinigung dcr
Kirche mit dem Staat, ?Dagegen daß die Bibel
aus unsern Schulen verdrängt werdcn soll, ?Und
zu Gunsten eines beschiweilden Tariffs und dcr
Bescheinig dcr Stimmkästen vor Betrug, wodurch
bci den lrtztcn Wahlen dcr Wille des Volks un-
»vidcrsprechlich vcreitclt wordcn ist sind, sind
hierdurch srenndschastlich cingcladcn einer Caunty
Versammlung beizuwohnen, wclche auf
Samstags dm März, nächstens,

»in 1 Uhr Nachmittags, am Gasthause von B.
I. Hagenbn ch, in der Stadt Allcntaun,
gehalten wcrden soll, um Delegaten zu crwählen,
zu dcr aus den ?sstrn März, zu Harrisburg, statt-
zufindenden Union StaatS-Eonvcntion, um Can-
didatcn für Gouvernör, Suprcme - Richter und
Canal Commissioner in Ernennung zu bringen.

Cdninnd I. Moore, Tilghman Good,
Jorl Groß, Andrew S. Kcck,
William Gauslcr, Henry Aaegcr,
Moses Wieand, JameS W. Füller,
Samuel I. Kistler, Franzis H. Weidncr,
Aaron Balliet, Samuel Stauffcr,
John Culbcrtson, Charles F. Städler,
Andreas Knerr, EleniuS Kramlich,

Stkhendc Caunty Cvmmittct.
März l. t857. ?2m

Die Union graata-^onvention.

Unsere Leser wcrdcn hcute in unser» Spaltcn ci-
nen Ruf für eine Union StaatS-Convcntivn,
durch dic Mitglieder dcr Staats - Grfctzgcbung,
ivelche gegen die Ausdehnung der Sklaverei?ge-
gen die ausgesprochenen Gru»dsä>re der Cincinnati
Piätsorni überhaupt?dagegen daß die Bibcl ans
imscren Schulen verdrängt werdcn soll ?und da-
für sind, daß dic Stimmkastcn vor allem verdor-
benen Einfluße beschützt werden sollen ?bemerken.
Dies ist eine gewünschte Neuigkeit.?Dcr Ruf hat
dic Zustimmung der Republikanischen Staats-
Cominittee, und hat seinen Ursprung aus cincr
Conserenz wclche in Harrisburg staltfand, und aus
den ersten Männer dcs Staats zusammcngcsetzt
war. ES ist nun sür das Volk zu sagen, ob wir
nach dem Maxim: ~in Union i stStark c,"
Handel», odcr ob wir, obschon cS zugegeben wcr-
dcn muß, daß eine große Mehrheit dcr Bürger
dicsc« Staats dicscn Vorschlag billigen odcr gut-

heißen, odcr daß wir cinc große Mehrheit in
Pennsylvanie» ausmachen?uns wicdcr durch Vcr-
thcilungcn bcflcgcn laßen wollcn. Hoffentlich wird
ein Jeder, drr obige Grundsätze als gut und heil-
sam brtrichtrt, einer solchen Union seine Zustim-
mung gebrn, damit dic ganze StaatS-Ncgicrung
nicht wieder in die Hände dcr Loko Foko Sclaven-
CnveitrrungS Frcunde fällt?woraus natürlich
tticder solche Folgrn entstehen würden, wie dies
von jchcr dcr Fall war, n.'unlich< daß unsere sau-
erverdienten Gelder, die wir als Staatstax ?uns
auferlegt durch die nämliche Loko Foko Parthei?-
bezahlen müßen, wicdcr nur an Parthci-Günsi-
linge auf eine ungerechte Wcisc verausgabt oder,
verschwendet wcrden würden, und daß wir dann
somit ganz und gar kcine Hoffnung haben könn-
ten, diß das civige Taxbtjahlcn je aufhören wür-
de.

tLine Union <saunty Versammlung.
Man wird a»S unserm heutige» Blatte verneh-

inen, das, unsere strhende Eaunty Conimittce eineil
Ruf für eine Caunty Versammlung hat ergehen las-
sen, um Delegaten zu einer Union Staats-Con
vention z» ernennen, welche am 25sten März, in
Harrisburg, gehalten weiten soll ?Es verursacht
uns viel Ircute, hier melden z» können, daß j ner

Ruf der Mitglieder der Gesetz zelung, den Geg
nern der Sclaven - Erweiterung durch den ganzen
Staat neues Leben gegeben hat. Ueberall ist
man thätig und rechnet auf einen gewiß?» Siezunserer gerechten Sache. ?Laßt uns daher in Le-
cha auch aus unserm Schlaf aufwachen, und suchen
alles Mögliche dazu beizutragen, um den Staat
vor den Händen der Loko - Foko - Sklaverei« unv
Tax Parthel zu retlen.?Jr. laßt uns dann da-
durch den Anfang machen, daß wir der Caunty-

Versammlung am l tten März, am Hause von
B. I. H a g c n b » ch, in dieser Stadt, recht
zahlreich beiwohnen.

Von liansaa.
Eine Telegraphische Dkpesche von Kansas,

bringt wieder sehr traurige Vorfälle von dorther.
Die dortige Gesetzgebung hat nämlich den Gou-
vernör Geary ersucht einen gewijsen Sherrod zum
Schcriff zu ernennen, welcher sich aber weigerte
dies zu thun. Sherrod drohte nun dem Gouvrr-
nör das Leben zn nehmen, und als sie eines Ta-

Vcrsan»n!nn.z. Als dieselbe nun zusammen ge-
trctien war, begab sich Sherrod mit einigen seiner
Freunden dahin um die Versanimiung zu stören.-

und verw-indetc noch z.vei andere. In diesem
Augenblick abee ergriff Herr Jones, der Seeretär
des Gouvcrnörs, seine Pistole, schoß Sherrod ge-
rade durch den Kopf und todtste ihn somit auf der
Ztellc. Die Auslegung war sehr groß und man

befiiichtete daß ein allgemeines Gesrcht die Folge
sein weide. Die Vereinigte» Staaten Truppen
hatten das Haus des Gouvcrnörs umzogen, um
daßelbe zu beschulen.

V c> n 'W a sU) i ii g t o n.
Tic Geschäfte im Senat waren lel'te Woche

sehr »>ager. Im Haufe brachte Herr Davis, am
25stcn Februar, die Ausschließung von Gilbert
von ?reu-A>o,k auf die Tagesordnung. Hiebe,
entstand namentlich durch ein Anfuhren Bcnnctt's
von Neu Aork, daß von den Aussagen der Zeu
gen Swccncy und Simonton, ans Grund deren
die Ausstoßung Gilbert'S beantragt worden sei
auf Anordnung des Eommittees verschiedene Punk-

Teorney veranlaßt worden sei, nur so viel auezu
sagen, als zu Gilbert'S Verurthcllung hinreiche
und nicht mehr, Anlaß zu einer lebhaften
Debatte.

Davis aus Maryland stellte in Abrede, daß
dies geschehen, und endlich bemerkte Orr, daß er

nach der Druckerei geschickt und sich das Original
habe holen lassen. Bei genaner Durchsicht des
selben ergebe sich, daß unter andern folgende Stel-

, len ausgelassen worden seien :

Swecney sagte in einem Krcuzver' ör: ?Ich
° w U mich nicht in ein solches Meer verlieren, da
mit nicht mein vorher abgegebenes Zeugniß ge-
schwächt werde." Ferner sagte Sweency i ~Ich
denke, Sie haben nnn genug Beweis, um ihn
(Gilbert) zu überführen," und endlich sagte er ein
ander Mal: ?Sic B'lltcn mich nicht so weit ab-
leiten. damit das, was ich sagte, nicht unwahr-

! scheinlich wird."

Angcl'üchc Bestechung.
Letzte Woche rief eines TageS Sprecher Getz,

im Hause der Reprcscntantcn, Herrn in
! den Stuhl?nahm den Flor, und erklärte, daß

ihm ein Reporter gesagt habe, daß wenn er Z3OO
habe, so könnte er bezwecken, daß 3 gewiße Mit-

! glleder ihre Einwendungen, welche sie am Tage
l vorher gegen 3 benamte Bills erhoben hätten,

und welche niedergestimmt worden waren, zurück-
nehmen würden. Es verursachte dies eine nicht
nur geringe Ausregung. Zwei dieser Bills haben
Bezug auf die vorgeschlagenen Niegclbahnen zwi-
schen hier und Rcadlng und zwischen hier und Port
Clinton. Eine Coinnnttec ist sogleich bestimmt
jworden um diese Sache zu untersuchen. Die 3
bcnamlen Herren sind Mitglieder von Philadel-

-phia Caunty. Man wird bald noch mehr davon
> hören.

Tie Gesestgel'ung.
, Die Gesetzgebung zu Harrisburg hat sich schon
i am Freitag vertagt, und wird sich erst am nächsten
! Dienstag wieder versammeln ?das heißt, erst nach-
rem Buchanan in das Presidenten-Amt eingesetzt

! ist und die Schmaußercien, die gewöhnlich bei sol-
chen Gelegenheiten vorkomme», vorüber sind. ?

! Well, die Tarbczahlcr bezahlen ja die Zeche für
! ciefeS FauUcnzcn.

(X?" Gen. Rupp überreichte letzte Woche im
! Hause der Ncprcscntanten ein Memorial von Bür-
! grrn von Millerstaun, Lecha Caunty, bittend daß

jenrS Städtchen in eine Borvngh incorporirt wer-
de» möge.

! rem Ewigen verwechselt. Herr Kai e war einer
! bcr besten und geschätztesten Männer dieses ganze»
Landes.

LW" Im Senat dieses Staats überreichte letzte
i Woche Herr Laubach ein Memorial von Bürgern
von Ailentaun, bittend sür die Errichtung eincr

j Staats Normal Schule, an diesem Ort.

! Seiiat dieses Staats ist am vorletzten
!Dienstag die Catasauqua Bankbill, durch die
Bank-Eomniittce einberichtet worden.

Tod eines reichen INanner'.
Moses Shepherd welcher neulich in Baltimore

starb hinterließ ein Vermöge» von einer Million
Thaler den größten Theil von welchem er zu wohl-
thätigen Zwecke» vermachte. Hr. Shepherd wur-
de als armer Knabe gcboren, irgendwo in der Ge-
gend von Pdiladelphia, den Ort wußte er selbst
nie genau. Er kam um das Jahr 1866 baarfuß
und als freundlos und unbekannter Knabe nach
jener Stadt. Er crh elt Beschäftigung in einem

! Grocerie Stohr, zeichnete sich durch Fleiß und Ar-
! bcitsamkeit so sehr aus, daß er Theilhaber des
! Stohrcs wurde, und endlich das ganze Geschäst
! allein auf sich nahm. Als ein Geschäftsmann
i war er mit unermüdlichem Fleiß begabt und in

seinen Handlungen mit seinen Rcbenmenschen im-
mer wegen Aufrichtigkeit berühmt. Er hatte we-
nig Schul - aber angeborne gute Vcr-

. nunft.

LG-Senator Sumner wird Anfangs de» Mo-
nats März nach Europa abreisen. Er beabstch-
ligt, de» größte» Theil seines dortigen Ausenthal-

I lcS in Frankreich zuzubringen.

Stricht der Canal-Commissioner.
Es geht ans demselben hervor, daß im letzt »

Rechnungcjähr die Einkünste von den öffentlichen
Werkcn 52,66ö,466 4t betrugen, welches «W,-
.'!it 8 t mehr ist, als im Jahr vorher. Der
Tonncntar auf Eisenbahnen betrug 8222,227 66
Davon wnrde empfangen von der Pennsylvania
Central Eisenbahn, 51!)7,2!)3 95; von der Nor-
lhcrn Central Bahn, 81,925 32,«u rd von der

Hanisburg und Lancastcr Bah», L23,s>r>2 91.-

betragen Si <>76, 665 l t ; folglich die Aus
gaben K!132,7tjl 36 geringer als die Einkünfte.

An der Eolumbia Eisenbahn sind die Einkünstr
?34i,6!>t größcr als die Ausgaben. Die Trans-
portkosten der Tonne Fracht habm sich etwas über
7 r Cent verringert. Der Ankauf von sechs neuen
Locomotivs wird cmpsohlen, ebenso die Erbauung
eines Depots in DiUcrville und Columbia.

Der Portägc Riegelweg ist fertig und in Ope-
ration. Der Superintendent an dieser Abtheilung
Win. S. Calohan, hat sich eine Vernnireuung zu
Schulten kommen lassen. Die Eommijsioner ge-
ben an, daß er für Hol; und Kohlen ?2I,i)M

mehr gerechnet habe, als an solchen, Material ver-
braucht wurde. Es scheint sogar, daß einigt Holz
Rechnungen doppelt bezahlt wurden. Es ist alle»
Superintendenten durch das Gesetz vom l3tcn
May 1356 verboten, die Geldbewilligungen de,

Gesrtzgcbnng zu überschreiten. Dennoch habe»
folgende Beamten das Gesetz und die Vorschrift
übertreten, indem sie nachstehende Schulden mach
ten:

I. M.Orr, Aufseher der untern west-
lichen Abtheilung Lögt) 66

I.D. Lcet, Aufseher der obern J.mia-
ta Abtheilung 6,735 66

I. B. McMcken, Aufseher der West-
bränsch Abtheilung S,KZI 8!

Win. S. Calohan, Superintendent der
PortägeEisenbahn, fürßewcgckraft 11.759 s>^
Dcrseibc, für Ausbesserungen l 1,73 i t>6
Die Commissioner stellen der Gesetzgebung an-

chen die Commissioner keine Autorität haben, seine
Rechnung gesetzividrig um 916,366 überschritten
habe.
Die bestrittene Distrikt lValil.

keine"Eombvic sondern eher eine große Tragödie,
der Untergang der R'p iblik daraus wrrden.?

Eine Reoublik deren Wurzel, die W ihlsriiheit, so
angefressen und verfault ist, maß über kurz oder
lang zusammen stürzen.

Richard Lane besser aus den Polizeibc-
richlen bekannt als ~Cockc y La» e" stimmtc
bci dcr letzten Wahl mit, natürlich das demokra-
tische Tick.t. Er sah, daß außer ihm Knaben, Koh-
lenbrenner ans New Jersey und cine beträchtliche
Anzahl Spitzbnbe» und Taschendiebe aus der Nach
barschrst vo» Pine Alley abgestinimt haben. ?

Eockey Lane kann darüber am besten Auskunft ge
ben, da er in Pinc Ailcy sich einer ausgebreiteten
Bekanntschaft erfrent.

George Finney mit verschiedenen Alia
seS, einer der aus Baltimore iniportirten demo-
kratischen Wähler, bezeugte eidlich, daß cr von
Henry D r e w, Constablcr der Ward, auf
gefordert worden fei, zu stimmen. Er stimmte

Bill MrMulli». Drew und Kelly gingen die
Ass.-sscmcntS R gister durch und notirten sich die
Namen Derjenigen, die entweder ausgezogen oder
gestorben waren. Auf jeden solchen Nimm wurde
nun einer von der ?Baltimore Bande" (lialir-

Das originellste Beispiel abcr, wie man von
demokratischer Seite cine Majorität zu Stande
brachte, ist das Folgende. Christoph
Mühlschläge r, wnrdc ausgesordert, auch
seine Stimme zur Rcttung dcr Union abzugeben.-
Mühlschlägcr sprach sein Bedauern aus, daß cr

nicht sür die glorreiche Demokratie stimmen könne,
weil er erst t Jahre im Lande sci, und seine ersten
Papiere nicht herausgenommen habe, erhielt abcr

machet Bald »achhcr brachte ihm auch wirklich
John Apple jr., (ein Mitglied dcr gegen-
wärtigen Grand Jury) ein reguläres Natu
ralisationSzcugniß und eine Stcuerquittung.

Im NaturalisationSzkngnisse, ausgestellt unter
dem Siegel der Eourt of Quarter SessionS, un-
terzeichnet von dem Clerk des Gerichtshofes Theo-
dore I. Derringcr, war amtlich versichert, daß
Christoph Mühlschlägcr am 4. April 185 t seine
Absicht, ein Bürger der Vcr. Staaten wcrdcn zu
wollen, eidlich zu erkennen gegeben und daß cr am
7. Septbr. t856, nachdem cr eidlich versichert,
fünf Jahre in den Vcr. Staaten gewohnt zu ha-
ben, als Bürgcr aufgcnommen Worten fei. Ic-
deS Wort dieses NaturalisationS-
zengnisseS ist eine Lüge. Für dieses
falsche Zeugniß mußte unser Mühlschlägcr an Hrn.
Apple, dcr, wie Zeuge sagt, noch cin ganzes Bün-
del solcher Papicrc bci sich hatte, fünf Thalcr zah-
len. Am Tagc der Wahl brachte ihm cin gewis-
ser Kcllcr, dcr Kutscher des Gcsangnenwagcns der

?dcmokratifchc Ticket." Mühlschläger als gu-
ter Bürgcr nahm das Ticket, gab es an dm Polls
ab und half so dic Union retten.

Auch cin gewisser Henry Miller erhleli von
dcmsclbcn Apple, dem würdigen Mitglicde der
würdigen Grand Jury, ein falsches Naturalisa-
lionszcug»iß und hatte dafür S 2 zu zahlen.

Die Art und Weise wie die Formularc dcr Na-
turalisationspapiere mit Unterschrift und Siegel
des Gerichtshofes erlangt wurden, ist folgende
Dcr Clerk der Court of Ouartcr SessionS, dcr
obengenannte Hcrr Derringer, hatte in der Ge-
wohnheit, cine große Menge NaturalisationS-Pa-
picrc (ungefähr ZW) im Voraus in Blanko zu un-
terzeichnen. Diese unterzeichnctcn Papicre ließ cr

dann ans scincm Schreibpulte oder in dem Tisch-
kasten liegen. Von dicscn sind wahrscheinlich cine
Anzahl gestohlen worden, ohne daß es Hcrr Dcr-
ringcr merkte und da die zwci Sicgcl des Gerich-
tes dan-bcn auf dem Tisch zu liegen pflegten, so
daß nicht nur die Clerks, sondern auch die Gc-
richtsdicner und selbst dcr Kutscher de« Gcfang-
nen-WagcnS dieselbe« nach Belieben benutzen konn-
te», so ist leicht möglich, daß Mißbrauch damit ge-
trieben werden konnte.

Herr Derringer ist natürlich ganz unschuldig.-
Er konnte sich es nicht denkcn, daß cs so schlechte
Menschen in der Welt gäbe, die Naturalisations-
Pap crc cntw.'ndetcn. Dieses edle Vertrauen auf
die Menschheit in unserer verderbten Hcit ist wahr-
haftig bewunderungswürdig. Nach europäische»

B,'griffen freilich würde man seine Handlungsweise
für eine N ichläßigkrit, sür eine Verletzung seintr
Amt.'pflicht ansehen und ihn sofort absitzen. Hier
in Amerika hat die Grand Jury schon entschieden. !
daß nicht einmal Grund vorhanden ist, die Sache >
weiter zu untersuchen.

Durch die Verhandlungen der lrtztcn Woche hat
sich Mann's Majorität über Cassity bis auf 323
erhöht. Voraussichtlich ivird sich dieselbe noch stci-
gern, und cS ist sehr zu bezweifeln, daß cs Cassidy
soäter gelingen werde, dieselbe wieder bis auf eine
Minorität herabznbringen.?Presse.

Stand der aitttril'anischen Manufaktu-
ren.

Die amerikanischen Manufakturen haben tu dem
abgelaufenen Jahre, trotzdem die keinen
außerordentlichen Aufschwung nahmen, eine große
Thätigkeit entwickelt. Von dem so industriellen,
bienenfleißigen Massrchusetts meldete» officielle
Mittheilungen, daß es jetzt an jedem Arbeitstage
Manufakturwaaren im Werthe von l Mill. Tha-
lcr erzeuge.

Auch in den übrigen Hauptplätzen der Indu-
strie des Landes zeigte sich große Thätigkeit und
die Masse dcr erzeugten Artikel war anch hier, wie
die Situation der Märkte und die große Zahl dcr
beschäftigte» Arbeiter zeigte, cnorm groß. Mit
der wachsendcnQuantitat dieser Waaren verbcsserte
sich aber nicht ihre Qualität. Nur wenige Arti-
kel zeigten cinen sichtlichen Fortschritt dcr Arbeit,
wobci wir natürlich nur die Masse jener im Auge
haben, die in ihrem Wcttcifcr mit frcmdcn Er-
zcngnissen bisher hinter der europäischen Vervoll-
kommnung dcr Arbeit zurückgeblieben waren.

Besonders günstig entwickelten sich Eisenwaaren,
die unter dem Namen Hardware bekannt sind
In manchen dieser wichtigen Artikel hat man es
so weit gebracht, die englischen aus dem Feld zn
schlagen. Was Eisenbahnschienen betrifft, so wer-
den deren jegt mehr im Lande verfertigt, als je,
wenn auch der britische Import noch schr bedeu-
tcnd ist.

Die großen Etablissements, welche die auch im
Auslande rühmlichst bekannten Agrikultur- und

Hortieulturmaschincn liefern, hattc» vollauf zu
thun, da bekanntlich im verflossencn Jahr schr vicl
> nigsiäiilicheZ Land dcr Cultur unterworfen wur-
de, und dic Anwendung dieser sinnreichcn Maschi-
nen cinc stets größere Ausbreitung gcwinnt.

wurdcn. als in früheren Peiioden , Dennoch war
die Thätigkeit auf ten großen Schiffswersten des
Landes cine bcdeutentc, da so viele kleinere Schiffe,
als Barke», Schooncr ic. gebaut wurdcn, daß die
Gesammt-Tonnenzah! dcr vom Stapel gelansencn
«chiffe all'r Art doch größer ist, als sie si h im
Jahre IBSZ darstellte.

Dic Fabrikation von Blciwaaren nahm in dcm
Geade zn, daß die westlichen Staate» jegt sast
alles Blei, das sie gewinnen, zu verarbeiten im
Stande sind.

Auch die Artikel von edeln Metallen fahren fort
sich gedeihlich zu entwickeln. Wir zählen hierher
Silberwaaren und B.jouteric-Artikel.

Büchsen, Revolvers ic.

In einzelnen Posamentirwaarcn wie Gimvc»
Franzen zc. zeigte sich cbensalls ei» sichtlicher Fort

! schritt.
U isere WoAenwaarcn - Manufakturen produzi

rc» mit ihren zahlreichen Arbeitern und Maschinen
erstaunliche Quantitätcn von Waaren, ohne jedoch
in seincrcn Artikeln inchr zn leisten, als in früheren
Jahrc», was, wie es heißt, der hohe Zoll auf seine
Wolle verschulde» soll.

In den Versuchen, Seidenwaarcn zu fabriziren,
kam man keinen Schritt weiter und der Rath, den
cin hiesiges großes Blatt ertheilte, sich an die
Verfertigung von Spitze» zu wage», verhallte un-
beachtet.

Dagegen entwickelten dic inländifchcn Pavier-
fabriken, angespornt durch dic großcn Bedürfnisse
nnfcrcr zahlreichen Zeitungcn und dcr Druckervressc» überhaupt, eine so enorme Thätigkeit, daß dcr
steigende Bedarf an Lumpen, trotz der bedeutenden
Einfuhr aus vielen curopäifchen Staate», fühlbarc
Verlcgenhcitcn bcrcitcte.

In dcr Bereitung verschiedener Arten von Le-
der machtcn sich manche »cuc Erfahrung und tcch-
nischc Fcrtigkcit gcltcnd.

Filz- und Seidenhüte wurdcn wie früher in un-
gchcurer Zahl und trefflicher Qualität erzeugt,
ebenso andere Kleidungsstücke, namentlich Schahc
und Stiefcl, die im Auslande bedcutenden Absatz
finden.

Die Möbelfabriken hatten hinlängliche Be-
schästigungen und können mit ihren Artikeln, die
größtentheils eine merkwürdige Familienähnlichkeit
darstellen, die große Anzahl der neugebauten Häu-
ser cbcnso leicht versehen, als einsame Blockhäuserim Urwalde. ?(Handclsztg.

Inventarium der Lancaster Sank.
Die von David Cockley und Gcorg K. Reed

unter dcm Asstgnmcnt gemachte Schätzung von
dcm Vermögen dcr Lancaster Bank ist vollcudct
und das Inventarium in dcr Amtsstube des Pro-
thonotars hinterlegt worden. Nach dem Jnve»
tarium beträgt das nominelle Vermögen dcr Bank

schlechten Forderungen, die wcgcn dcr Zahlungs-
unfähigkeit der Schuldner nicht eingetrieben wer
len können, aus blos 5546,8g5 »6 an Werth
gischatzt wird.

Da- Inventarium zcigt, daß durch den vorma-
ligc» Presidenten dcr Bank, David Longcnecker.
und dcn vormaligen Casstrer und nachherigen Prc
sivcntcn, Benjamin C. Bachman, dic schändlichsten
Untcrschleisc begangen worden sind, indem sie, oh-

j nc das Wissen odcr die Einwilligung dcr Dirccto-
! rci, gro? Summen an Personen ohne genllgcnde

übcrgabcn, mit welchen sie in Spccu-
! lationcn in Verbindung standen, und wclche nun

wcgcn der Zahlungsunsähigkcit dcr Schuldner ver-
loren sind. Die Bank wurde als eine Familien-
Institution benutzt, denn aus dcm Inventarium
crhcllet es, daß drci Mitglieder dcr Bachman und
Vrei Mitglieder der Longcncckcr Familie der Bank
gegenwärtig die Summe von 51U1,36t schuldig
sind.

Untcr andern Seltenheiten, wclche durch das
Inventarium ans Licht gebracht wurden, ist auch
eine Forderung gegen Henry Longcnecker und Jo-
na« D. Bachman zum Belaus von k15.67t 53,
wclche durch ei» Jutgment auf eine Goldminc
gesichert ist. Diese Goldminc soll irgendwo in
Aord-Carolina gelegen sein. Sie wurde vor ei-
nigen Jahren als schr reichhaltig und werthvoll
gcrühmt; die Lancaster Bank mußte die Fonds zu
ihrer Bearbeitung liefern, und sie erhielt als Ver-
sicherung dafür ein Judgment auf diese Goldmi-
ne, welche die Schätzer nun untcr Eid für werth-
l o S erklären.

Unter den Schuldncrn erscheint W. L. Helsen-
stein, von der «schamokin Kohlenregron, in der
Sumnic von über S5t,OW» wovon cin kleiner

Theil durch Ncbenvcrstcherungen gedeckt ist; abc>-
ob der Rest dieser Suntine jemals erlaiigt werden
tann, hängt davon ab, ob der Vcrka'.is drr Scha-
ntokin Eisenbahn und Kohlenländercien an eine
Anzahl brittischer Capitalistc», wovon man vor
cinigcr Zeit so vicl hörte, jcmals zu Stande kom-
men wird.

Ein andcrcr großer Schuldner an dic Bant ist
John Sterrctt, von Mifflin Caunty. Seine
Schuld beträgt etwa L2l(),s>s>i>, wovon tiwa
LllO OOl) durch genügende Versicherung gedeckt

fein soll. Ob der Rest der Schuld jemals erlangt
werden kann, iH schr zwcifclhaft.

Die Darstellung, welche das Inventarium von
dem Zustand dcr Bank giebt, liefert den Beweis,
daß von Seiten des vonnaligen Presidenten u> t
des Cassirers und nachherigen Presiter.tcn eine
Treulosstgkeit begangen w»rde, wclche in den ärg-
sten Schwindelbanken, womit unser Land gestraft
worden ist, selten übertroffen worden ist. Abrr
auch die Board dcr Direktoren, durch dcren Nach-
lässigkeit ein solcher Zustand der Dinge entstehen
konnte, kann dem strengsten Tadcl nicht entgehen.

(Volksfr.

Vcrciniqung.
Wir haben schon vor einigen Wochen berichtet,

daß die Anti Buchanan Mitglied» unserer Gesetz-
gebung Anstalten träfen zur Vereinigung aller po-
litischen Faktioncn odcr Partcicn, wclchc der soge-
nannten Demokratie gegcnübcr stchen, zu einer
Partei, und daß diese Vereinigung wahrscheinlich
vor dcm 25. März zu Stande kommen würde und
eigentlich zu Standc kommcn sollte, wcil die re-
publikanische Partei an jcncm Tage eine StaatS-
Convention halten wird, um Candidaten sür Gou-
vernör, Canal Low Mission er und Richter dcr Su-
preme-Court zu crncnncn, sür wclchc bci der näch-
sten allgemeinen Wahl gestimmt wcrdcn soll.

Wic weit cS mit dieser Vereinigung gekommen
ist, weiß man noch nicht, wcnn abcr die Hcnen
Gcsctzgcbcr dcn Eikläeungcn und dem Rathe dcr
verschiedenen Zeitungen folge» wollen, so wcrdcn
stc sich bccilen ihr Vorhaben in mögligst kurzer Zeit
auszuführen. Alle Zeitungen wclchc während dcm
letzten Wahlkampfc der republikanischen Paitei
dicntcn, alle dic dc» alten Whig Gruudsätzen trcu
gcblicbcn sind, und auch cinigc von dcnen, die noch
dem stark sinkenden AmcrikaniSniuS odcr?!ichtc-
wisserthum das Wort rcdcn, habrn sich bereits sür
die Vcrrinigung crkiäit. das hiisit sür eine wirkli-

Allc haben Z-'it und Gclegenhcit gehabt, ans dcr
Erfahrung zu lrrncn, daß sie als riuzelnc Faktio-
nen nie etwas gewinnen können und daß eine ge-
theilte gegen die Demokratie nur dazu
diene» kann, tc» Scg dcr L tztcrcn zu erleichtern
und zu sichern. Es mag kicinrn Parteien odcr

! Faklione» gelingcn, bci Lokal Wahlcn zu sicgcn,
abcr bci Staats- und Siational - Si)ahl>» werdcn
sie nic ctivas gewinnen können. Unserc volitischen

hcr von ihnen Wcishcit lcrncn. Die bisher be
solgte Politik, taß wir aus den Uneinigkeiten in
ten Reihen unscrcr Gcgncr Nuhcii ziehen woilcn.

abcr »i e bis zum Ztimmcn. Bci ihncn gilt es
gleich, ob der Eandirat früher zu de» ToricS, Fö-
dcralistcn odcr Nichiswifscr» gehörte, wcnn cr nur

zur Znt wo sic ihn wählen wollen ?Dcmokrat"
heißt, so ist ihm die volle Stimme gesichert, dcn»
die Dcmokratic will nur sicgcn?und sicgt gcwöhn-
lich dadurch, daß sie Klcinigkcitcn übersieht und
nur die Hauptsache im Augc bchält.

Ein Blick auf diefc Thatsachen, dic jedem Po-
litiker bekannt sind, wiid uns sagen, daß wir ver-
eint nur stark sind und daß wir vereint sein miiss n,
wcnn wir ctwas von cincr wrsentlichen Ovposition
aufbringen wolle» gegen die Bnchanan-Dcmokra-
tie, bci dcr nächstcn Staats-Wahl. Eine solche
Vereinigung wird allen Gcgncr» dcr »cucn Dcm-
okratic wicder frischcn Muth gcbc», sie wcrdcn sich
um so eifriger der Vereinigung anschließen, wcil
dcr Sieg dcrsclbcn nicht ganz unmöglich ist.

Nachdem obigcs schon ausgesctzt war, fanden
wir folgcndcs in eincr Wechsel.Zeitung :-Der re-
publikanische Ausruf zur Eor.vention bleibt. Der
Eaucus der Gesetzgebung wird ebenfalls einen
Aufruf erlassen, zu cincr Convention aufdcnfclbcn
Tag. Wcnn vcrschictkne SrttS Delegaten von
dcnsclbcn Canntics angestellt sind, sollen bcidc
Sctts zugelassen werdcn. Der Aufruf wird alle
Gcgncr der Ausdehnung dcr Sklavcrei-alle Gcg
ner dcr Cincinnati-Platform ?alle Gegner des
ausländischen kirchlichen Einflusses auf unsere
Wahlen?alle Gegner dcr Naturalisations-Be-
trügereien und die Entfernung dcr Bibel au» den
öffentlichen Schulcn, cinfchlicßcn. ?(Bcob.

Untergang der "tVelt in

und amerikanischcn Aströnomrn da? Erscheinrn ci-
ncS Comcten an, drr sich in sehr beunruhigend
schncllcr Weise unserem Erdkörper nähere. Die
deßsalsigcn Befürchtungen wurden jedoch vor ei-
nige» Tage» durch eine einfache kleine Note fol-
gende» Inhalts beschwichtigt, wclche Prosessor
Babinet vom Observatorium in Paris zur Veröf-
fentlichung übergab:

? Angenomnicn selbst," schreibt dcr Professor,

würde diese Collision keine furchtbarere Wirkung
hervorbringen, als wen» sich eitt« Fliege den
Ichädcl an einer In aller Eile dahinbraufendcn

Und auf diese Erklärung einer Antorität wie
Babinck, bcrnhigtc sich das crschrcckte Paris. ?

wie Babiiiet, aus, und weist dic furchtbarcn Fol-
gen dieses in sichcrcr Aussicht sichendcir Zusam
menstoßcS nach. Er wcissigt nämlich, daß das

Ende dcr Welt nahe ist; er hat den Marsch dcs
unheilvollen GcstirncS von Tag zu Tag bestimmt
ihm so zu sagen seine Laufbahn vorgezeichnct, den
Monat, den Tag, ja die Stunde dieser großen
Convulsio» dcr Natur definitivbestimmt.

Der dreizehnte Juli ist der vom
deutschen Astronomen unwiderruflich für das Cn-

uli werdcn Paris, Frankrrich, Europa, Amcrika,
die Welt nichts anders fein, als eine brennende

Lava, ein ungeheurer Ocean von Feuer.
Wird sich die Prophczcihnng rcalisircn, dann

werden ivir es wohl fehcn. Leider vergißt der
Courier den Namen dcs astronomischen Ungliicks-
apostels anzugcben.?(Cin. Rep.

töine rNipgcl'urf.
In Somersck, Ks, wurde kürzlich cin Kknd ge-

boren, da« nur ciir Bein und einen Arm hat. An
der Hand sind 4 gut entwickelte Finger, aber kcin
Daumen, und der Fuß hat nur 2 Zehen. Es
sind am Hals und Kopf, ein klciner Theil dcr
Hirnschale ausgenommen, kcine Knochen. Auch
sind weder Augen noch Mund, noch Nase vorhatt-

en.

Natural >sa»ic>na.^>etrügerr>kn.
Wie schon letzte Woche berichtet, hat Hcrr

Pcnrose» Senator von Philadclphia, im Se-
nat ein Gesctzvorschlag ringebr:cht in Bezug auf
die Naturalisation von Ausländern durch die
Courten dieses Staates. Dic Nothwendigkeit
der Verbesserung unsrer Naturalisationsgrsetzc?->
einige schärfere Maßregeln gegen dcrcn Mißbrauch,
welcher Seitens dcr Eourt-Beamten oft damit ge-
tricbcn wird, ist lange grfühlt worden und be»
sonders im letzten Herbst, wo tausende von Natu«
ralisations-Betrügereien durch die Demokraten in
Philadelphia begangen wurdcn, pon denen jetzt
viele durch die noch im Gange befindlichen Unter«
suchungcn klar an'S Tagcslici't treten. Es ist in
der That Zeit, daß solche Ungerechtigkeiten ein sür
allemal beseitigt wcrdcn. Die Passirung dieser
odcr cincr ahnlichcn Bill kann nur cuicn wohlthä-

der Wunsch, daß derartige Maßregeln elngefühtt
werden. Da« Stimmrecht ist eins der wichtig»eil
Prioilegicn der freie» Männer, und eck sollten All«
danach streben, die Reinheit dcr Wahlen zu erhal«
tcn. Wcnn abcr das Stimmrecht mißbraucht unH
die Reinheit der Wahlcn mißachtct wird von einer
Partri, welche sich ftlbst die ~Demokratische"

gegen das Stimmen dcrjcnigcn zu wirken, die sich
von dcr sogcnanntcn Demokratie als blinde Werk-
zeuge gebrauchen lassen.

Dic lustiz-Committcc hat über den
schlag des Hrn. Penrose an den Senat günstig be-
richtet. Die Strafen, wclche in dcm Gesetz be-
stimmt sind sür Vcrlrtzung der darin cnthaltcnen
Bestimmungen Sci»ns der Richtcr und Court-
Beanitc», sind schr gecignct, dcrartige Bctriige-
reicn zu cntscrncn oder doch bcdcutcnd zu erschwe-
ren.?(Bat.

Unsere Spartaner.
Wir hörrn, daß cin Mitglicd dcr Lhiv Gesc^-

und iibcr allc.n ?Spärkcn" und Auswäh-
len bleibt das Beste das Hcirathcn ?vergrssrn.

(Einc. Vlkbl.)

zurückbczahlt werden sollen. Eommvnsort, dcr
Präsitcnt von Mrxiko, in sortwährcnder Angst
vor dcr Klerisei und dcn rcbcllischcn Generälen,
braucht Geld.

Vom Ausland.

t Tage Neueres von Europa
Nnkunft des Dämpfers ~Jüdinn."

P « rtlant, 24. Febr. Der Dämpfer ?In-
tian" bri gt Nachrichten von Liverpool bis zum
lU d. M.

England. Die Finanzen im lctzten Jahre
crgabcn cinc Einnahme von 7l Millionen PfunV
Sterling und eine Ausgabe von 88 Millionen.

lli Oberhause kam auf Grund eines Artikels

dcr Dvnaufürstcntbühmcr zur Sprache. Lord
Clarendon enthielt sich, dic Meinung dcr Regie-
rung übcr diese Frage auszusprechen.

Ii» ttnterhause inlkrpcltirtc Layard über den
Stand dcr Unterhandlungen mit Peisien. W.
Smith erklärte in der Aiwksenhcit Palmerston»,
daß Gründe vorhanden seien, zu hoffen, daß diese

sultate führen wrrdrn.
Auf einc Behauptung D'Jsraeli«, daß Frank-

reich dicGarantic der italienischen Bcsitzungcn L'cst«

>be.
Schw e i z.?Dic Pariser Presse sagt, daß in

Prcußcn und der Schweiz unerwartete
Schwierigkeiten cingetrctcn scicn. (Dies Ist, was
wir schon frühcr brfürchtct haben )

Oestreich? Der Kaiser von bestreich hak
sich entschlossen, eine allgemeine Aninestie für alle
volitifchc Vcrgchcn zu crlafscn. Man rrwartct
cine gleiche Maßrcgrl som Kaiscr von Rußland
in Bezug auf Poicn.

Die Bezichlingt» zwischen Oestreich »nd Ruß-
land und Oestreich und Frankreich sind nicht die
bcstcn.

Türke i. Dic Türkei Ist im Begriff, formell

bung feiner Truvpcn aus den Donaufürstcnthümcrn
bis zum 24. März bcendigt fein werde.

Indien und C h I» lndische Post
war in Suez angekommen. Vonii persischen Meer-
busen keine neuen wichtigen Nachrichten.

Ein Bricf aus China Im ~Monktcut" sagt,
daß die Verluste dcr fremden Kaufleute nicht so
bedcutend sind, als man Ansang« vermuthrte.

In Chy som-Hong wurdcn von l3 Faktorcicn
fünf und in Canton von 8k Faktoreien nur ein
und zwanzig durch Acucr zcrstöit. Sobald da«
Bombartcment begann, wurdcn die Faktorcicn in
Chy som-Hong von dcm Pöbcl dcr Stadt Canton
in Brand gcstcckt. Einige von dcn englischen
«chrffen geworfene Bomben zerstreute» jedoch die
Brandstifter und die französischen Matrosen lösch-
ten dann das Feuer. Die chinesische Stadt hat
sowohl durch das Bombardcmrnt, al« durch die
Plünderung d«r cinhcim scheu Räuber furchtbar
gclitten. Von dcn t 2 große» Faktoreien der

Koirg-Kauflcute wurdcn!) beim crstcn Angriffe zer-
stört.

Gras Clarendon hat seine Billigung dcr Maß.
regclii Admiral ScymsurS und dc« Commissioner
Bowring ausgcsprochcn.

Mark t.?Der Geldmarkt war bcßer. V»n

Mehl- und Getraide Preißcn warcn keine VrräA-
derungen vorgckommc«.


